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Tracklist:
1. The Intruder
2. Something Happened
3. So it Goes
4. Trasimeno
5. The Whole
6. Wake Mania Without End II
7. Habenero
8. Habenero (version)

GREG HAINES neues Album "WHERE WE WERE" o�enbart sich beim ersten Hören als Überraschung. Die stufenförmi-
gen Streicherparts, die eine so zentrale Rolle in seinen vergangenen Werken gespielt haben, sind verschwunden und 
wurden durch verschachtelte Spuren von Synthesizern ersetzt, die ihrerseits durch Aufnehmen und Abspielen auf  Analog-
bändern einen eigenen Klang bekommen haben. Jegliche Klavierparts wurden so weit transformiert und verfremdet, dass 
ihr ursprünglicher Klang teilweise kaum auszumachen ist. Augenblicke ruhiger, behäbiger Texturen sind immer noch 
vorhanden, allerdings eingebettet in rhythmische Tracks, die sich vereinzelt den Playlisten der Clublandschaft annähern. 
Auch wenn die Fertigstellung des Albums ein Jahr in Anspruch genommen hat, ist es stark von einer impulsiven Unmittel-
barkeit geprägt. Die akustischen Instrumente wie Klavier, Vibraphone und andere perkussive Instrumente, die ihren Platz 
auf  dem Album gefunden haben, sind nicht das Resultat monatelangen Komponierens, sondern vollständig improvisiert 
und oft komplett unverändert und roh übernommen worden. Die ursprüngliche Idee war es, diese ungeschli�enen, 
verrauschten Tracks neu aufzunehmen. Im Laufe des Scha�ungsprozesses wurde jedoch rasch klar, dass diese lockeren, 
nicht fertiggedachten Momente gerade das waren, was das Album ausmachen sollte - oft "neben der Spur" und "schief", 
aber immer eine weitere Dimension zu diesem benebelten Analogsound hinzufügend. Jener handgemachte Zugang führte 
dazu, dass nahezu alles auf  altmodische Art aufgebaut wurde; nicht mit Mouseklicks, sondern mit zwei Händen die Knöpfe 
drehend. – Aufgenommen auf  eine alte analoge Bandmaschine.

Dieses Album ist das Werk einer Person, die alleine in einem Raum Zeit verbrachte, um etwas durchweg persönliches zu 
erscha�en, ohne die kräftezehrende Prozedur grossangelegter Aufnahmesessions oder umfangreiche Partituren vorbere-
iten zu müssen. Tatsächlich sind die wenigen für andere Musiker angedachten Teile später nicht eingeflossen, so dass eine 
komplette Streichersession mit PETER BRODERICK (sorry Peter!) und endloses weiteres Material im Papierkorb endete. 
Übrig bleibt ein destilliertes Tagebuch, das die Erforschung alter Tonbandmaschinen, analoger Synthesizer und perkussiver 
Instrumente dokumentiert, teilweise eingespielt von SYTZE PRUIKSMA (mit Greg Haines zusammen Mitglied beim 
ALVARET ENSEMBLE, dessen Debutalbum Ende 2012 bei Denovali erschienen ist) und manchmal aufgenommen im 
mitternächtlichen Taumel in Gregs Berliner Studio. Diese Arbeitsweise führte dazu, dass viele langjährige Einflüsse Eingang 
gefunden haben, die bislang in Gregs Musik nicht sichtbar werden konnten. Die Dubexperimente von Grössen wie KING 
TUBBY oder LEE PERRY, später fortgeführt von etwa RHYTHM & SOUND hatten eine tiefgreifende Wirkung auf  die 
aktuellen Stücke, ebenso das ikonische Werk von TONY ALLEN und anderer afrikanischer Komponisten. Die sphärischen 
Klangwelten früher TANGERINE DREAM und KLAUS SCHULZE Werke nahmen immer schon einen subtilen Einfluss auf  
Gregs Scha�en, schlagen aber jetzt, bewa�net mit einem Arsenal staubiger Studiospielzeuge, voll durch.

Die hier angeführten Einflüsse stehen scheinbar im Widerspruch zu Haines früheren Arbeiten. Eine A�nität zu dichten 
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afrikanischen Polyrhythmen hat sich oft und lange in der Musik zeitgenössischer Komponisten wie STEVE REICH 
widergespiegelt - und ihre Reichweite und Bedeutung für westliche Musik ist schwer von der Hand zu weisen. Nichts-
destotrotz, all diese Einflüsse sind nun verschwommen und es ist unmöglich zu sagen wo ein Stil aufhört und ein anderer 
beginnt - möglicherweise das einzige Konzept dieses Albums. Das symphonische Synthie-Crescendo von "So it Goes" 
würde nicht dieselbe Wirkung entfalten, wenn nicht der animierende Drive des Tracks "Something Happened" folgen 
würde. Die ausgefeilten Arpeggios von "Wake Mania Without End II" übersteigern die nachlassende rhythmische Explosion 
von "Habenero", und ohne den vertrauten Klavier-Einstieg von "The Intruder" würde das eingefallene Ende des Albums 
seinen jeinseitigen Klang einbüßen. Es ist alles enthalten, oder besser gesagt, alles was nach dem zerstörenden und 
verformenden, verschlingenden und ausspuckenden Zischen, Schmutz und Zerfall der Bandmaschine noch übrig ist.

Abgemischt und gemastert zusammen mit NILS FRAHM in seinem Berliner Durton Studio.

Zusammen mit Gregs neuem Album wird Denovali Records seine ersten drei Alben "SLUMBER TIDES", "UNTIL THE 
POINT OF HUSHED SUPPORT" und "DIGRESSIONS" mit komplett neuem Artwork als limitierte 5xLP Sammlerbox und 
3xCD re-releasen. Diese Alben können nun als eine umfassende Einführung in das Werk eines Komponisten betrachtet 
werden, der uns in Zukunft sicher noch öfter überraschen wird.

www.facebook.com/greghainessounds

TOURDATEN

Prerelease Show
21.04.2013 London (uk) · Scala (Denovali Swingfest) 

mit Olafur Arnalds
08.05.2013 · Eindhoven (nl) · Muziekgebouw
10.05.2013 · Groningen (nl) · De Oosterpoort
11.05.2013 · Amsterdam (nl) · Paradiso
12.05.2013 · Trier (ger) ·  Synagoge Schweich
13.05.2013 · Paris (fr) · Café de la Danse

mit Poppy Ackroyd
17.05.2013 · Münster (ger) · Black Box
18.05.2013 · Utrecht (nl) · Le Guess Who Festival May Day
19.05.2013 · Essen (ger) · Weltkulturerbe Zollverein
20.05.2013 · Brussel (bel) · Ancienne Belgique Club
21.05.2013 · Hamburg (ger) · Nachtasyl
22.05.2013 · Bielefeld (ger) · Nummer Zu Platz
23.05.2013 · Hannover (ger) · Feinkost Lampe
24.05.2013 · München (ger) · Einstein
25.05.2013 · Geneva (ch) · La Graviere

mit Carlos Cipa
26.05.2013 · Varano Borghi (it) · La Sauna Recording Studio
28.05.2013 · Bratislava (slovakia) · Atelier Babylon
29.05.2013 · Budapest (hun) · Akvárium Klub
30.05.2013 · Prag (cz) · Palac Akropolis
01.06.2013 · Gdansk (pl) · Club Zak
02.06.2013 · Warsaw (pl) · Cafe Kulturalna
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